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AMTLICHE MITTEILUNG 
INHALT: 

1. Bericht der Bürgermeisterin 
2. Rechtsberatung durch das Notariat Gittmaier 
3. „Trittsicher und aktiv“ – Sturzprävention mit der ÖGK in Schwand i.I. 
4. SILC – Einkommen und Lebensbedingungen 
5. Vorschau Veranstaltungen 

 

Liebe Schwandnerinnen und Schwandner!  

  

Kollegen und Bekannte aus anderen 

Gemeinden beneiden mich immer um 

die vielen Veranstaltungen, die bei 

uns in Schwand stattfinden. Anlass 

genug, um mich wieder einmal bei 

unseren Vereinen zu bedanken, die 

dies alles ermöglichen. Schon in den 

wenigen Wochen des jungen Jahres 

konnten wir das Theater besuchen und uns beim Sportlerball austoben. Kinderfasching und 

Teenagerdisco haben das Faschingsprogramm abgerundet. Die Sportler luden außerdem zum 

Weißwurstessen, und unser Kirchenchor konnte an den beiden Konzerttagen mehrere hundert 

Musikbegeisterte in der Schule begrüßen. Ein Seminar zum Thema „Erste Hilfe für die Seele“ wurde 

vom Arbeitskreis „Gesunde Gemeinde“ initiiert, und der Elternverein hat eine sehr liebevoll gestaltete 

Buchausstellung organisiert, um die Schulbibliothek aufzustocken. Die jahrzehntelange 

„Leberkässemmeltradition“ nach der Kirche wird jede zweite Woche vom Pfarrgemeinderat aufrecht 

erhalten, und es geht auch fröhlich weiter: Anfang April lädt die Jägerschaft zum Weißwurstessen, und 

unserem vollen Veranstaltungskalender könnt Ihr entnehmen, dass uns unsere Vereine das ganze Jahr 

über Gelegenheit zum Zusammensitzen und Feiern geben. Vielen Dank an alle, die ihre Freizeit 

investieren, um unser Dorf zu so einem l(i)ebenswerten Ort zu machen! 

 

Besonders freut es mich, dass alles, was sich bei uns im Dorf so abspielt, von jedem 

Interessierten auf unserer neuen Homepage nachzulesen ist. Unter www.schwand.at 

findet Ihr aber natürlich nicht nur alles, was sich veranstaltungsmäßig tut. Mit einem 

Klick könnt Ihr Euch zum Beispiel erkundigen, was Ihr für die Ausstellung eines 

Reisepasses benötigt oder welche Vereine und Firmen es im Ort gibt. Wenn Ihr 

schöne Bilder von unserem Dorf habt, so würden wir uns freuen, diese auf der 

Homepage zu veröffentlichen (einfach an fischer@schwand.ooe.gv.at schicken). Bei 

dieser Gelegenheit möchte ich auch nochmal auf die Möglichkeit hinweisen, 

GEM2GO auf Eurem Handy zu installieren, um immer topaktuell informiert zu sein.  

 

Ein Thema, das uns durchgehend beschäftigt, ist die Kinderbetreuung. Schulsanierung und -anbau sind 

weitgehend fertig, und ich freue mich, dass wir nicht nur unglaublich schnell waren, sondern auch das 

veranschlagte Budget ohne die geringste Überschreitung einhalten konnten. Im Moment sind wir 

gemeinsam mit Handenberg und St. Georgen dabei, die steigende Kinderzahl in Krabbelstube und 

Kindergarten zu bewältigen. Um im Herbst alle Kinder aufnehmen zu können, werden wir als 

Zwischenlösung für voraussichtlich zwei bis drei Jahre ganz in der Nähe des Kindergartens und der 
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Schule Container aufstellen. Die Einrichtung wird neu und auch ein 

großzügiger Garten mit entsprechenden Spielgeräten wird zur Verfügung 

stehen. In der Zwischenzeit werden in St. Georgen mit dem genehmigten 

Schulneubau auch drei Gruppenräume für den Kindergarten entstehen. So 

können wir langfristig sicherstellen, dass sich junge Eltern keine Sorgen 

um einen Betreuungsplatz für Ihre Kinder machen müssen. Schon jetzt 

sind wir im AK-Betreuungsatlas sehr gut bewertet, und mit den geplanten 

Erweiterungen sind unsere Familien damit besser versorgt als in vielen 

anderen (auch größeren) Gemeinden. Solltet Ihr dazu oder zu anderen 

Themen Fragen haben, stehe ich jederzeit gerne zu Eurer Verfügung.  

 

Eine Bitte habe ich zum Schluss noch: unser Grünschnittcontainer 

platzt aufgrund der Jahreszeit aus allen Nähten. Wir schauen täglich 

und beauftragen die Entsorgungsfirma sofort, wenn der Container 

voll ist. Trotzdem dauert es mindestens einen, manchmal auch zwei 

Tage, bis er entleert wird. Bitte, werft in dieser Zeit Euren 

Grünschnittt nicht neben den Container. Die Reinigungsarbeiten 

kosten Zeit und Geld, und wir möchten diesen Service, der für alle 

Schwandner kostenlos ist, nicht einstellen müssen.  

 

Daniela Probst 
 
 

2. Rechtsberatung durch das Notariat Gittmaier 
 

Dr. Hermann Gittmaier öffentlicher Notar in Braunau am Inn, bietet am 
 

Donnerstag, 15. Mai 2025 von 15.00 - 17.00 Uhr 

im Gemeindeamt Schwand im Innkreis 
 

wieder eine Rechtsberatung an, wobei die erste Rechtsberatung kostenlos erfolgt. Wir bitten um 

tel. Voranmeldung um die Wartezeiten so gering wie möglich zu halten. (Tel. 07728/7010). 

 

 

3. "Trittsicher und aktiv" Sturzprävention mit der ÖGK in Schwand i.I. 
 

Der Kurs findet ab Mittwoch, 07. Mai 2025 im Sitzungssaal der Gemeinde Schwand i.I. statt. 

 

Die Österreichische Gesundheitskasse (ÖGK) bietet für Versicherte ab dem 65. Lebensjahr ein 

zielgerichtetes, kostenloses Sturzpräventionsprogramm an. Die Teilnehmenden erfahren durch 

spezielle Übungen zur Verbesserung von Gleichgewicht, Kraft und Reaktionsvermögen, wie sie 

ihre Beweglichkeit und Sicherheit im Alltag bestmöglich bewahren und Stürzen vorbeugen können. 

In der Kleingruppe wird unter professioneller Anleitung gearbeitet. 

  

Kursbeginn: ab Mittwoch, 07. Mai 2025, 10:00 Uhr im Sitzungssaal der Gemeinde 

Kursdauer: 12 x 50 Minuten, immer Mittwoch (1. Kurs 2 x 50min. weitere Kurse 1 x 50min.) 

Teilnehmeranzahl: max. 10 Personen 

Zielgruppe: Selbständig lebende Personen ab 65 Jahren 

Trainerin: Elisabeth Petter 

Anmeldung bei: Gemeinde Schwand i.I., Tel. Nr.: 07728/7010 21 

Beitrag: Kostenlos für Personen ab 65 Jahren 



  

  

 

 

4. SILC – Einkommen und Lebensbedingungen 
 

Was ist SILC? 
Es ist soweit: Schon im Februar beginnt die jährliche SILC-Studie, 

und Österreich ist wie viele andere europäische Länder auch heuer 

wieder mit dabei. SILC ist die Abkürzung für „Community Statistics 

on Income and Living Conditions“. Auf Deutsch bedeutet das 

„Gemeinschaftsstatistiken zu Einkommen und Lebensbedingungen“. 

Diese Studie beschäftigt sich mit dem Leben und Arbeiten der 

Menschen in Österreich, es geht um Veränderungen der 

Lebenssituation. Themen sind Wohnen und Familie, Beruf und 

Ausbildung, aber auch Gesundheit. Nur wenn möglichst viele 

Haushalte mitmachen, gelingt ein wirklichkeitsnahes Bild des Lebens 

in Österreich. Nach der vollständigen Teilnahme erhält jeder Haushalt 

ein finanzielles Dankeschön. 

Warum ist SILC für Österreich so wichtig? 

Wenn wir in den Nachrichten hören oder in der Zeitung lesen, wie hoch das durchschnittliche 

Einkommen der Österreicher:innen ist, wie viele Menschen arbeitslos sind oder welche Ausbildung 

sie haben, so sind das oft Zahlen von Statistik Austria. Die Medien, Entscheidungsträger:innen und 

Interessensverbände nutzen diese Statistiken regelmässig. 
 

Welche Haushalte dürfen teilnehmen? 
Statistik Austria wählt die SILC-Haushalte zufällig aus dem zentralen Melderegister (ZMR) aus. Jedes Jahr 

lädt Statistik Austria rund 9 000 Haushalte ein, bei dieser wichtigen Studie mitzumachen. Diese Haushalte 

bekommen dann per Post einen Einladungsbrief mit allen wichtigen Informationen zugeschickt. 

 

Wo gibt es weitere Informationen? 
www.statistik.at/silcinfo  

erhebungsinfrastruktur@statistik.gv.at 

+43 1 711 28-8338 (Mo. bis Fr., 9:00 bis 15:00 Uhr, werktags) 

5. Vorschau Veranstaltungen 
 

22.03.2025 Judo Bundesliga Judoverein MZH Burgkirchen 19:00 Uhr 

22.03.2025 133. Vollversammlung Feuerwehr VS Turnsaal 20:00 Uhr 

23.03.2025 Fußball: Mining - Schwand Sportverein Sportplatz Mining ab 13:30 Uhr 

29.03.2025 Fußball: Schwand - Laab Sportverein Sportplatz Schwand ab 13:30 Uhr 

02.04.2025 Monatsübung Feuerwehr FF Zeugstätte 19:30 Uhr 

05.04.2025 Jägerschmaus Jägerschaft Schwand Wildkammer 

Bauhof Schwand 

11:30 Uhr 

05.04.2025 Sandkistenaktion  ÖVP Schwand Schwand i.I.  

06.04.2025 Palmbuschen Verkauf Ortsbäuerinnen Kirchenplatz  

06.04.2025 Fußball: Feldkirchen -Schwand Sportverein Sportplatz Feldkirchen ab 14:00 Uhr 

13.04.2025 Fußball: Schwand - Pfaffstätt Sportverein Sportplatz Schwand ab 14:30 Uhr 

16.04.2025 Monatsübung  Feuerwehr FF Zeugstätte 19:30 Uhr 

19.04.2025 Fußball: Ranshofen -Schwand Sportverein Sportplatz Ranshofen ab 14:00 Uhr 

27.04.2025 Erstkommunion  Pfarrkirche Schwand  
 

         Mit freundlichen Grüßen 

                                                            Daniela Probst eh. 

                              Bürgermeisterin 

http://www.statistik.at/silcinfo


WIR SIND KEM 

Was ist eine KEM? 

• Bundesmittel werden direkt in die Region geholt 

• Initiierung von Projekten zum Klimaschutz 

• Anlaufstelle für Bürger:innen, Unternehmen und 

Gemeinden bei Fragen zu klimarelevanten Themen 

• Unterstützt die regionale Wertschöpfung und die 

Sicherung von Arbeitsplätzen in der Region 

• Gremium aus lokalen politischen Vertreter:innen 

setzt sich regelmäßig mit Klimaschutzfragen       

auseinander 

• Vorreiterrolle der Gemeinden beim Klimaschutz 

• Teil eines großen Netzwerks 

Du möchtest zum Klimaschutz beitragen und bei KEM-Projekten mitmachen?  

Dann freuen wir uns über deine Kontaktaufnahme. 
 

KEM Klimazukunft Oberinnviertel 

Angelika Wimmer, Dorfplatz 1, 5222 Munderfing 

Tel.: +43 676 585 73 89, Mail: oberinnviertel@kem-om.at 

Infos zu aktuellen Projekten unter: www.kem-om.at/Oberinnviertel 

“Was wir heute tun, entscheidet,  

wie die Welt morgen aussieht.“  

(Boris Pasternak)  

Ziele einer KEM 

KEM Klimazukunft Oberinnviertel 

KEM = Abkürzung für Klima- und Energie-

Modellregion 

Bundesförderprogramm des Klima- und Energie-

fonds, das österreichische Gemeinden bei Klima-

schutzmaßnahmen unterstützt.  

Mehrwert für die Region 

• Seit Anfang 2024 durch die Förderstelle genehmigt 

• 20 Mitgliedsgemeinden 
 

Diverse Projekte wurden bereits erfolgreich initiiert 

und umgesetzt, zum Beispiel: 

• Wanderausstellung „Klima Kinder“ für Schulen 

• Repair Café 

Die langfristige Vision: 100 % Ausstieg aus fossiler 

Energie.  

Um dieses Ziel zu erreichen, werden Maßnahmen zu 

folgenden klimarelevanten Themen in den Mitglieds-

gemeinden umgesetzt: 

• Steigerung des Anteils erneuerbarer Energieträger 

und Reduktion des Energieverbrauchs 

• Klimafreundliche Mobilität 

• Nachhaltiges Bauen und Sanieren 

• Umweltverträgliche Landwirtschaft 

• Ressourceneffizienz und Kreislaufwirtschaft 

• Biodiversität und Ökosystemerhaltung 

• Bewusstseinsbildung 

mailto:oberinnviertel@kem-om.at

